
Weidenhäuser setzen ihr Motto um  

 

»Unser Dorf lebt« / Bereits zum dritten Mal finden in der 
Ortschaft eigene Ferienspiele statt 

Weidenhausen. »Unser Dorf lebt« – das erklärte Motto Weidenhausens will die Ortschaft 
nicht erst zum Dorfjubiläum in 2009 umsetzen, wenn die Weidenhäuser das 700-jährige 
Bestehen der Ortschaft feiern. Bestes Beispiel für die aktuelle Lebendigkeit des Dorfes sind 
die Ferienspiele, die engagierte Eltern bereits im dritten Jahr in Folge auf die Beine stellen. 

Oftmals seien einzelne Angebote der Bad Berleburger Ferienspiele sehr schnell ausgebucht 
gewesen, verriet Katja Wilke im Gespräch mit der Siegener Zeitung. Daher sei man zu der 
Überlegung gekommen, »dass wir etwas Eigenes auf die Beine stellen wollen«. 

Gesagt, getan. Vor zwei Jahren gingen erstmals Weidenhäuser Ferienspiele über die Bühne, 
der zweite Teil folgte 2006 und aktuell wird Teil drei dieser Erfolgsgeschichte geschrieben. 
Denn die Teilnehmerzahlen wachsen kontinuierlich. Als am Mittwoch Brot, Hefezöpfe und 
Schokobrötchen gebacken wurden, waren nicht nur Jungen und Mädchen aus Weidenhausen 
mit von der Partie, sondern auch Kinder aus Rinthe, Sassenhausen, Stünzel und sogar aus 
Rüppershausen. 

Das Programm ist über die gesamten sechseinhalb Ferienwochen verteilt. »Dennoch soll es 
übersichtlich sein, wir wollen die Kinder nicht überfordern«, sagt Katja Wilke. Außerdem 
lege man großen Wert darauf, dass die Einzelveranstaltungen mit kleinem Budget zu 
realisieren seien. Toll sei auch, so Katja Wilke, dass der örtliche Edeka-Markt sämtliche 
Getränke für die Ferienspiele zur Verfügung gestellt habe. Neben dem Brotbacken finden in 
den nächsten Wochen unter anderem ein Bastelnachmittag, Ponyreiten, Wasserspiele mit der 
Freiwilligen Feuerwehr, ein Erste-Hilfe-Kurs für Kinder, ein Fußball-Schnuppertraining, ein 
Fahrradturnier, sowie ein Zeltlager mit Nachtwanderung statt. 

»Zwei Veranstaltungen je Woche, das ist eine gute Quote«, meint Katja Wilke, das sei auch 
vom Organisationsaufwand noch gut zu bewältigen.  
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